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Juno -Kombinierte Herde
(für Kohlen und Gasfeuerung, ) wodurch der
Kohlenherd überflüssig wird , von Mk . 200 .— ab
(Ans . Mk . 17.—, dann monatl . ( 11 Mk . 18, —)

Recker & Haufler
Belfortstr . 6 Telefon 1771

Spezial ^ Gesdiäft für Herde

Juno -Gasherde mit Bratofen
weiß emailliert , von Mk » 110.— an

Anzahl . Mk . 8.25, dann monatl . <nX >Mk , 10,—

Juno Kohlenherde
weiß emailliert , von Mk . 80. — an <Anzahlung
Mk . 30 .—y dann 2 monatlich je Mk . 25 .—>

Junker & Ruh-Gasherde
zu den billigsten Preisen.

BAD . GUMMI =U . PACKUNGS =INDUSTRIE
Schöffler &. Wörner
Tel . 6220 u.  eaai KARLSRUHE  Amalienstraße 15

Fabrikbedarfsartikel / Gu .mmiwaren
fechn . Ole und Fette

Treibriemen / Holzriemenscheiben

DEN TANZ
DER GUTEN

GESELLSCHAFT
für Anfänger , Fortgesehnt^
tene und Senioren unter«
richtet gründlich in Zirkel

und Einzelstunden
TANZMEISTER

A . EISELE

VORHOLZSTR . Nr . 56 II.
Sprechstunde 11-12 u. 5- V27

Ch em/zfraphisch e
kj hun j/an t ra/t V \

ns

4 I
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„Zum Rheingold
L. Helm

Waldhornllr.  11,  Telef .5253
MiMimiiiiMiiiiiiijjniiiijiMm

Gut bürgerliches
Speife- Reftaurant

iiiiiumiiilliiiM^
Anerkannt vorzügl . Weine
Export - Biere der Brauerei

Schrempp - Prinz

körper
Tisch- und Standlampen
Heiz - und Kochapparate

Staubsauger
billigste Preise
größte Auswahl

Beleuchtung
E. K. Karrer

Amaliensiraße 25 a
gegenüber dem Postsdiechamt

Samstag , den 30 . Januar 1926
E 15.

WALLENSTEIN
Ein dramatisches Gedicht  von  Friedrich Schiller.

In der Neueinstudierung:
III . Teil.

III.Teil : WALDENSTEINS TOD
In fünf Akten.

In Szene gesetzt von Robert V o 1k 11 e r.

Personen:

Wallenstein , Herzog zu Friedland , kaiserl . Generalissimus im
dreißigjährigen Krieg

Octavio Piccolomini , Generalleutnant
Max Piccolomini , sein Sohn , Oberst eines Kürassier -Regiments
Graf Terzky , Wallensteins Schwager , Chef mehrerer Regimenter
Illo , Feldmarschall
Graf Isolani , General der Kroaten
Buttler , Oberst ' eines Dragoner -Regiments
Gordon , Kommandant von Eger
Bürgermeister von Eger
Major Geraldin
jYVcicuorfaiu  )  -
Gustav Wrangel , schwedischer Oberst
Ein schwedischer Hauptmann
Neümann , Rittmeister
Ein Adjudant Octavios
Baptista Seni , ein Astrolog
Ein Gefreiter I
Erster 1-, < des Pappenheimschen Kürassier -Regiments
Zweiter / ^ meiner j
Kammerdiener Wallensteins
Herzogin von Friedland , Wallensteins Gemahlin
Thekla , Prinzessin von Friedland , Ihre Tochter
Gräfin Terzky , Schwester der Herzogin
Fräulein von Neubrnnn , Hofdame der Prinzessin
Page Octavios
Page Wallensteins

Offiziere , Kürassiere , Hellebardiere , Diener.

Felix Baumbach
Ulrich v . d . Trenck

Stefan Dahlen
Alfred Kruchen

Fritz Herz
Paul Gemmecke

Kurt Lieck
Friedrich Prüter

Hugo Höcker
Karl Mehner

x ^J ?.1£
Friedrich Prüter

Waldemar Leitgeb
Dr . Gerhard Storz

Erich Weidner
Paul Müller

Otto Nissl
Alex Weber

Hermann Brand
Max Schneider

Marie Frauendorfer
Midi Scheinpflug
Melanie Ermarth

Marie Genter
Wera Volkner
Lore Bronner

Die Handlung geht im Jahre 1634, in den drei ersten Akten in Pilsen,
in den beiden letzten in Eger vor.

Abendkasse 7 Uhr

Spielwart : Ludwig Schneider.
Pause nach dem 3. Akt.

Anfang 7 ' 's Uhr Ende gegen 11 Uhr

Sperrsitz 1 5.20 Mark.
1.40 , 1.70 , 2.40, 2.60 , 3.— , 3.50, 3.90 , 4.50 , 5.20 , 5.40, 7.40 ).(— .90, 1.-

Zuspätkommende können nur während der Pausen eingelassen werden.

Verkaufte Karten werden nur bei Aenderung der Vorstellung zurückgenommen.
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In Karl Hümmels
Hohlschleiferei

Werderltraße 13
werden

Raliermefler , Rafierklingen,
Haarfchneidemafdiinen,

Pferdefcheren , Haarfcfaneide*
fcheren , Haushaltfcheren,

Tifdimefler ulw.
fachgemäß gefdiliffen

und repariert.
*
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flpai > unü ßiro - ifinlaflßn
unter beftmögHcfjcc Ücr3i 'nfung

bei öer
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und ifycen

Tlnnafymejkücn
Drogerie Büfyler , £ admccftc . 14;
Drogeue Qofmeifter/P I)Ufppftc .14;
IDei' fjmarongefdjäft fjoläfdjulj,tt)crc>cvftv.  SS.

«tonftiip Enpt
in neuen un6 gebrausten

Pianos
empfiehlt aud ) bei günftigen

3al )lung8beöingungen
ßlaoiecbauer

HTullcr
©cptjenftrafje S

fitere ünftrumente roeröen
in 3af )Iung genommen

PIANOS

6prec ^ apparafc
la Platten 2. 50 HIE.

ttlanöolinen / ©itarren
bauten / ßon ^ertgitfjecn
Biotinen / Cellos / Baffe
liefert gut uuö billigft

lttültl )a !er
Putli ^ flraße 11c. 14

— Linterficht jederzeit —

(Bad ■sehe Presse ) Telefon 4050 bis4054
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Schloß Eger.
Lärmend , im Schloß zu Eger,
über dem Ungarwein,
sitzen die Würdenträger
Herzogs Wallenstein;
Tertschka , des Feldherrn Schwager,
Illo und Kinsky dazu,
ihre Heimat das Lager,
und die Schlacht ihre Ruh.

Lustig flackern die Kerzen;
aber der Tertschka spricht:
„Ist mir 's Nacht im Herzen,
oder vorm Gesicht?
Diese Lichter leuchten
wie in dunkler Gruft,
und die Wände , die feuchten,
hauchen Grabesluft . '

Feurig funkelt der Unger;
aber der Kinsky spricht:
„Draußen bei Frost und Hunger
schüttelte so mich ' s nicht,
hielte lieber bei Lützen
wieder in Qualm und Rauch;
wolle Gott uns schützen,
oder — der Teufel auch ."

Illo nur , Herz wie Kehle
hält er bei Laune sich,
dicht ist seine Seele
gegen Hieb und Stich,
trägt ein Büffelkoller
wie sein Körper braun,
lustiger und toller
war er nie zu schaun.

Und vom Trünke heiser
ruft er jetzt und lacht:
„Das erst ist der Kaiser,
wer den Kaiser macht;
Eid und Treue brechen,
taten wir ' s allein?
Hoch der König der Tschechen,
Herzog Wallenstein ! '

Burg und Schloßbewohner
ruhen . . . Da sieh , in Stahl,
Buttlersche Dragoner
dringen in den Saal;
Buttler selbst , im Helme,
tritt an den Illo : „Sprich,
seid ihr Schurken und Schelme
oder gut kaiserlich ? !"

Hei , da fahren die Klingen
wie von selber heraus,
von dem Pfeifen und Schwingen
löschen die Lichter aus;
weiter geht es im Dunkeln,
nein , im Dunkeln nicht:
ihrer Augen Funkeln
gibt das rechte Licht.

Tertschka fällt ; daneben
Kinsky mit Fluch und Schwur;
mehr um Tod wie Leben
ficht selbst Illo nur,
schlägt blindhin in Scherben
Schädel und Flaschen jetzt,
wie ein Eber im Sterben
noch die Hauer wetzt.

Licht und F ackel kommen,
geben düstern Schein:
ineinander verschwommen
blinken Blut und Wein;
überall im Saale
Leichen im bunten Gemisch,
stumm , vor seinem Mahle,
sitzt der Tod am Tisch.

Buttler aber , wie Wetter,
donnert jetzt : „Laßt sie ruhn!
Das sind erst die Blätter,
an die Wurzel nun !"
Bald in des Schlosses Ferne
hört man ' s krachen und schrein ; —
schau nicht in die Sterne,
rette dich , Wallenstein!

Fontane.
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zweiten , keinen Widerstand leisten konnten . Weiter fortgehend wird man fragen,
warum nun doch das Protektorat mit dem Tode des Protektors verging , aus den
Ruinen des gestürzten Kaisertums aber in unseren Tagen ein neues , das als die Fort¬
setzung des ersten auftritt , sich erheben konnte . Der vornehmste Grund liegt darin,
daß Cromwell die sozialen Verhältnisse , wie sie einmal gebildet waren , erhalten vor¬
fand und eher in Schutz nahm als umzustürzen suchte , so daß sie nach seinem Abgang
eine ihnen analoge Regierung notwendig machten . Dagegen fand Napoleon eine soziale
Revolution in den größten Dimensionen durchgeführt vor ; er brauchte sie nur zu kon¬
solidieren und mit seiner militärischen Gewalt zu durchdringen , um ein neues Jm-
perium aufzurichten.

Karl Lang uPäano.s^ HarmoniumKaiserstraße 167

Marken von Wellruf  FBügel
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Geschenkhaus
Wohlschlegel

Kaiserstr . 173
Verlohungs -, Hochzeits-
Gelegenheitsgeschenke
Luxus » u. Lederwaren

Glas , Porzellan
Haushaltartikel

DIETRICH'S
HANDSCHUHE

sind von bester Qualität haben
vorzügl . Sit} und sind anerkannt

preiswert.
RUD . HUGO DIETRICH

Kaiserstraße Ecke Herrenslraße.

KURT GROSSKOPF
eppensl

Ho MAURER
KAISERSTR. 176, Eckhaus Hirschstr.

Flügel  Pianos  Harmoniums
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